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Pozzi Orlando  
Spenglerei · Carrosserie · Spritzwerk 

Loostrasse 3 - 8803 Rüschlikon    Öffnungszeiten 

Telefon  044 724 10 15  -  079 445 32 53  Montag - Freitag 07.00 -  17.00 

Fax   044 724 10 43      Samstag - Sonntag  geschlossen 

E-Mail  carrosserie-pozzi@bluewin.ch 

Website  www.carrosserie-pozzi.ch 

https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spenglerei.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Carrosserie.html
https://yellow.local.ch/de/q/R%C3%BCschlikon/Spritzwerk.html
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                         VORSCHAU 
 
               
8. März  2019  45. Ordentliche Generalversammlung des VCA   
Freitag im Restaurant Rössli  

Webereistrasse 49, 8134 Adliswil   
18.00 Apéro, 19.00 GV, anschliessend Essen 
Gemäss beigelegter Ausschreibung / Anmeldung                                                     
Anmeldefrist:  9. Februar 2019                

 
 

                                   MITTEILUNGEN  
 
AUSFAHRTEN  Samstag-Ausfahrten: Treffpunkte in der Regel Kronenplatz 

Adliswil und Sihlbrugg (oberhalb Rest. McDonald). 
 
 Abfahrtszeiten im Normalfall: 
 Adliswil:      Sommerzeit 11.00 Uhr,  Winterzeit 11.30 Uhr 
 Sihlbrugg:      Sommerzeit 11.45 Uhr,  Winterzeit 12.15 Uhr 
 sofern über WhatsApp keine andere Abmachung getroffen 

wurde > Gruppenchat „VCA-Ausfahrten“ 
 
CLUBHöCK Dieser findet grundsätzlich an jedem 1. Freitag im Monat ab    

20.00 Uhr statt; aktuell im Restaurant PICCOLINO in Adliswil. 
 Aenderungen werden vom Höck-Chef Kurt Kaufmann per SMS 

mitgeteilt. Mitglieder, die inskünftig diese Mitteilung wünschen, 
sollen sich bitte bei Kurt melden.  

 
INSERENTEN Geschäftsleute aus verschiedenen Branchen unterstützen 

unseren Verein immer wieder mit Inseraten; wir sind dafür sehr 
dankbar!  
Liebe Club-Mitglieder, berücksichtigt gerade diese Anbieter  bei 
Euren Einkäufen! Wenn ihr das tut, erwähnt doch bitte den VCA  
und freut Euch über die Reaktionen…!  

 
AUS DER   Ein schönes Absenden liegt hinter uns. Der Vorstand hatte  
REDAKTION  einige Überraschungen bereit, so z.B. neue Bidons mit dem Logo 
 des VCA auf der einen- und demjenigen des Sponsors (MoveOn) 

auf der andern Seite. Dann konnte man/frau sich mit VCA-Tenues 
eindecken, wobei die sogenannte „alte“ Ausführung zu einem sehr 
attraktiven Preis abgegeben wurde.     Wiederum wurde ein Foto-
Jahresrückblick über die durchgeführten Ausfahrten, Touren und 
sonstige Anlässe dargeboten. Am Schluss wurde von Präsi Bruno 
nochmals eine Überraschung präsentiert; dem davon Betroffenen 
blieb für einen Moment die Sprache weg…(!)                                                 
Wir hatten eine gemütliche, gute Stimmung vom A wie Apéro bis 
zum A wie Abschluss. Durch den VCA-Knipser  und den fleissi- 
gen Paolo Sferrazzo wurde der ganze Abend in Bildern festge-
halten; einige davon können in dieser Ausgabe der Clubnach-
richten präsentiert werden.                                                                       
Sofern jemand alle Bilder des Abends inkl. dem Foto-Rückblick 
haben möchte, kann er mir einen USB-Stick bringen oder 
zukommen lassen; ich werde ihm/ihr diesen gerne „besticken“.                                                                                                                       
Dani  
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    Wir leben Autos 

  Ernst Ruckstuhl Automobile AG   Soodstrasse 37   8134 Adliswil              

  Telefon:  044 763 55 00  Fax:  044 763 55 09    www.ruckstuhlgaragen.ch 
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    Jahresbericht 2018 des Präsidenten  
 

Wie so üblich, ging auch die GV 2018 ohne Probleme über die Bühne. Etwas ausserge-

wöhnlich war die Ankündigung des Präsidenten, dass er dieses  Amt nur noch ein Jahr,   

d.h. bis zur GV 2019 ausüben werde. Er versprach gleichzeitig, sich ernsthaft für eine gute 

Nachfolgeregelung einzusetzen und dem Verein auch in  Zukunft  mit Rat und Tat beizu-

stehen. Bereits früh im Vereinsjahr gab der Vorstand seine Absicht bekannt, das Mitglied 

Paolo Sferrazzo als Ergänzung für den Vorstand vorzuschlagen und vorzubereiten. 

Petrus bescherte den Radfahrern keinen besonders warmen Frühling. Immerhin reichte      

es für einige Mounty-Ausfahrten, aber die Teilnahme der Mitglieder war bescheiden. 

Leider war das Interesse an einem Frühlings-Trainingslager bescheiden, so dass diese       

Ferienwoche abgesagt werden musste. 

Dann aber meldete sich Petrus mit einem Jahrhundert-Sommer, und die Km-Anzeigen     

gewisser Radcomputer schnellten in die Höhe. Insgesamt hätte man bei diesem Wetter    

allerdings mehr Aktivität der Mitglieder erwarten dürfen. 

Dank der Teilnahme zweier Mitglieder wurde mindestens ein Clubrennen des VC Horgen 

beschickt. 

Erfreulich war die Teilnahme – und vor allem natürlich die Organisation – an und von     
Sommer-Touren: 

Urs Gretsch (gleich noch mit 2 neuen Mitgliedern, Maja Bischofberger und Patrick Götze) 

Werner Glogger 

Richi Degonda 

Roger Egloff (leider gesundheitsbedingt abgesagt - Gloggi ist spontan eingesprungen!) 

Hans und Vreni Binzegger 

Caroline Keller 

2-Tages-Tour Neckar-Donau Philipp Dreher und Bruno Schuhmacher 

Reto Stampfli 

Es sind schon eher die älteren Semester, die sich jeden Monat zum Höck im Rest. Piccolino 

treffen, aber die Institution hat Bestand. 

Leider mussten wir von unserem langjährigen Mitglied Jürg Morstadt Abschied nehmen.    

Ein treuer Freund bleibt uns in ehrenhafter Erinnerung! 

Das Absenden im Rest. Rössli, Adliswil (neuer Inserent) brachte viele Mitglieder in einer tol-     

len Stimmung zusammen. Als Höhepunkt, sozusagen, galt die Ernennung von Dani Brunner 

als Ehrenmitglied. 

Der Präsident dankt allen Mitgliedern, Gönnern, Sponsoren, Inserenten und allen, die             

      unserem Verein freundschaftlich gesinnt sind! 

         Dezember 2018 

        Der Präsident: Bruno Schuhmacher 
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      Geführte Touren 2018  
   5. Sommertour am 9. September                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

mit Caroline Keller Grossraum Zugersee (1)                 

       Fotos: Dani und Caroline  Bericht: Maja Bischofberger + Gloggi 
Die Tour war angekündigt für zwei Gruppen: Espresso ca. 70-90 km und Cappuccino           

50-70 km, Fahrt im Raume Zugersee. 

Nur gerade acht Sportliche fanden sich bei schönstem Wetter um 10.00 Uhr am verein-

barten Treffpunkt in Sihlbrugg ein. Cappuccino-Gruppe: Caroline Keller, Vreni Binzegger,     

Dani Brunner (noch leicht angeschlagen wg. Muskelzerrung), Maja Bischofberger.                    

Espresso-Gruppe: Hans Binzegger, Werner Glogger, die beiden Martin  (Kollegen von   

Caroline). Fred war leider verspätet, meldete sich aber noch per Handy. Werni fuhr in      

verdankenswerter Weise nochmals zurück – ohne Ergebnis. Schade!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                               

 

 

Beide Gruppen starteten miteinander. Bald aber spurten die Espressi aus und suchten    

eine andere herausforderndere Route. *Darüber wird separat berichtet. Von Sihlbrugg   

ging‘s über Baar – Steinhausen – Sins – Oberrüti – Dietwil bis nach Root.  

Caroline führte uns souverän, ab Steinhausen mehrheitlich abseits des Verkehrs, durch 

Felder, Weiler, Wäldchen, vorbei an Bauernhöfen. Von Cappuccino war nicht die Rede,    

sie machte tüchtig Tempo. Vreni hängte sich an ihr Hinterrad, während Dani und Maja    

zeitweise etwas abreissen lassen mussten. Danke Dani für die Begleitung!  
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      Geführte Touren 2018  
   5. Sommertour am 9. September                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

mit Caroline Keller Grossraum Zugersee (2) 

Als wir in Root bei Chocolatier Aeschbach für einen Kaffeehalt eintrafen, war die schnelle                                                                                             

Truppe bereits da. Ganz entspannt, gemütlich und humorvoll ging es zu und her. 

(Red.) Nun zum ergänzen-

den Bericht von Gloggi: 

„Die Espressi fuhren ab    

Sihlbrugg über Blickens-

dorf, Sins, Oberrüti, Diet-    

wil bis hier nach Root und 

genossen den Kafi-Halt.  

Nachher ging‘s weiter über 

den Äschbacher, Udligens-

wil, Adligenswil, Würzen-

bach, Meggen, Küssnacht, 

Immensee bis nach Arth  

zu einem feinen Mittag-

essen.“ 

                                                                                  Von Root über Gisikon – Risch – Meiers-                                                                                                                   

       kappel gelangten wir bei Immensee auf die Autostrasse                                                                                               

und fuhren alles dem See entlang immer mit Blick auf unser Zwischenziel Arth. Dort gab es                                                                                               

im voll besetzten Restaurant Gartenlaube («Genuss am See») direkt beim Schiffsteg Kraft-                                                                                                

stoff zum Tanken: Salat, Tomatenspaghetti und zum Abschluss „e ganz en guete Kafi.“ 
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      Geführte Touren 2018  
   5. Sommertour am 9. September                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

mit Caroline Keller Grossraum Zugersee (3) 

Nach der Ruhepause starteten wir in veränderter Zusammensetzung auf den 2. Teil der Tour:                                                                                      

Hans Binzegger verstärkte die Cappuccino-Gruppe. Gloggi: „Ich fuhr mit den beiden Martin‘s                                                                                                   

über den Steinerberg; wir waren daher etwas später in Sihlbrugg als die Cappuccinos.“            

                

     

Dani, der alleine zurückfahren wollte, 

wurde nicht «entlassen» gemäss dem 

Motto «Keiner fährt alleine!» So fuhren 

wir geschlossen, entlang der Auto-

strasse mit recht viel Ausflugsverkehr 

über Walchwil, Oberwil, Zug, Baar zu-

rück nach Sihlbrugg. Dort wurde Maja 

kurzzeitig vermisst, weil sie im Kreisel 

eine Ehrenrunde drehte und von einer 

anderen Seite zur Truppe stiess. Bei 

einem Bier, Schorle oder Kaffee wurde 

dieser rundum gelungene Tag abge-

schlossen. Die «Cappuccini» hatten am 

Ende 76 Kilometer in den Beinen. Alle 

hatten zusätzlich noch einen mehr oder 

weniger langen Heimweg per Velo. Vie-

len Dank Caroline für deine top Touren-

leitung!!        Autorin: Maja Bischofberger  

Sins 

Oberrüti 

 Dietwil 

Gisikon 

Root 

Baar 

Arth 

Meierskappel 

Küssnacht 

  Sihlbrugg 

Walchwil 

   Zug 

Steinhausen 



 12 

Festigen Sie den Spitex-Gedanken „Hilfe 

und Pflege zu Hause“. 

Mit Ihrer Mitgliedschaft unterstützen Sie   

unsere Bemühungen. Ihre Solidarität ist  

uns wertvoll. 

Beitritt zum Spitexverein unter       

www.spitex-adliswil.ch oder verlangen Sie 

unsere Broschüre mit Beitrittskarte.  

    Für Hilfe und Pflege zu Hause - mit Leistungsauftrag der Stadt Adliswil 

        Soodstrasse 50 b, 8134 Adliswil                       

Telefon  044 711 99 11, www.spitex-adliswil.ch 



 13 

       Geführte Touren 2018  
   6. Sommertour am 22. September                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

          mit Reto Stampfli Surprise (1) 

                   Fotos: Dani, Philipp und Reto   Bericht: Dani und Gloggi   

Trotz detaillierter Beschreibung im Heft Nr. 3 / 18 der Route und der zwei möglichen Treff-

punkte blieb diese Sommertour für die einen trotzdem eine „Surprise“. Aber schlussend- 

lich trafen alle - z.T. etwas verspätet - auf dem Hirzel ein. Doch „nur halb so schlimm“, es 

blieb immer noch genügend Zeit für ein paar Fotos.    

Luus-

bueb! 

Philipp                Werni  

Sebas-  

tian 
   Reto                  Dani  

  Luigi 

Ludwig 

Caroline 

                                     Nun ging es los: Hirzel,   

 Spitzen - Schönenberg - Hütten,     

Schindellegi - Luegeten - Pfäffikon,  

Rapperswil  >  Kafi / Nussgipfelhalt < 
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       Geführte Touren 2018  
   6. Sommertour am 22. September                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

          mit Reto Stampfli Surprise (2) 

Nach dem feinen Kafi in Rappi - übrigens bei schöner Sonne - verabschiedeten sich be-

reits die ersten drei von den restlichen fünf Teilnehmer/innen: Philipp musste frühzeitig 

wieder zurück sein, Dani wollte sein „Wädli“ noch etwas schonen, Gast Ludwig wollte  

auf der Goldküstenseite wieder zurück nach Zürich fahren, doch wurde er in der Region 

Wädenswil von uns wieder ein- & überholt.  

Doch nun zum Bericht von Gloggi, welcher den Rest von Reto‘s Tour wie folgt beschrieb:    

Es sei über Schmerikon, Neuhaus, Bürg nach Goldingen recht gut gefahren worden. Ein 

Kompliment müsse/dürfe Caroline gemacht werden, sie sei wirklich super gefahren.     

Für das Mittagessen im Rössli in Goldingen fand er nur lobende Worte: Es habe „ä grossi 

Schüsslä feinä Salat gä, u nachhär feini Schpagetti Bolognees -  u am Schluss no ä guetä 

Ggaffi“ ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Rückfahrt sei entgegen der Voranzeige über Wald, Dürnten, Wolfhausen, Hombrech-

tikon, Feldbach, Rapperswil -  Pfäffikon e.t.c. gefahren worden. Der „Luusbueb Johann  

Sebastian von Seebach“ habe sich etwas viel zugemutet und deshalb in Freienbach die 

Dienste der SBB in Anspruch genommen. Für ihn (Gloggi) hätten von Affoltern - Affoltern 

total  135 km resultiert.  

Schlusswort des Redaktors: Wie allen, welche sich Zeit und Mühe genommen haben eine 

Tages- oder 2-Tages-Tour mit allem „drum + dran“ zu organisieren, gehört an dieser Stel-

le Reto ein grosses Dankeschön für seine (übrigens die letzte 2018-er) Tour.               Dani                                              
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         Sportlicher + fleissiger Tökti  (1) 

 Tökti, bzw. heutiger Ex-Tökti hat fast zeitgleich mit seiner Praxis-   

übergabe im April 2016 sein langjähriges Hobby als Rad- & Rad-

rennfahrer mit demjenigen eines Wanderers, besser gesagt eines 

„Marathonwanderers“ ersetzt. Bald folgte                                          

eine Mitteilung an die Redaktion über seine                                          

Pilgerreise von 2300 km während 54 Tagen                               

(Santiago de compostela)..! Im Oktober 17                                                  

berichtete er über eine weitere Pilgerreise                                                 

       von 300 km im Burgund (Dijon - Le                                              

  Puy en Velay). Seine letzte Wande-                                           

      rung meldete er uns mittels unten-                                       

  stehender Postkarte. Wie viele km er                                          

dabei zurücklegte, wie lange diese dauerte, mit                                     

welcher Nahrung und Getränken er den Rucksack gefüllt hatte und 

ob er von Fuss-Blasen verschont blieb, bleibt sein Geheimnis... 

Franziskanerkloster Weggental 

 Rottenburg a.N.  

2014 

  2012 
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         Sportlicher + fleissiger Tökti  (2) 

Vom sportlichen nun zum fleissigen Tökti: Sein neues Hobby stellte                                                                              

er uns VCA-lern 2013 bei seinem Haus mit dem Namen „Rebstock“ in 

Thayngen vor. Damals hatte er bereits einen Rebbaukurs an der Fach-          

hochschule in Wädenswil absolviert. Sein erworbenes Wissen konnte                                    

er dann bei seinen „Hausreben“ anwenden und umsetzen.  

                   WER WEIN BAUT, ERNTET FREUNDSCHAFT                                                                                   

Unter diesem Titel erschien im THAYNGER Anzeiger ein ganzseitiger                                           

interessanter Artikel über die Rebgemeinschaft ROVIALTO. Diese be-                                    

stehe aus vier „älteren“ Herren, welche gemeinsam eine Rebparzelle                                     

von 10 Aren an einem steilen Hang bewirtschaften und pflegen.                                            

Gepflegt werde dabei auch -  wie im Titel erwähnt -  die gegenseitige                                    

Freundschaft. Aus gesundheitlichen Gründen hätte ein früheres Mit-                                   

glied kürzer treten müssen und Hans so die Gelegenheit gehabt, kurz                                      

nach seiner Pensionierung bei den Rovialtos einzusteigen. Damit sei auch noch sein lange 

gehegter Wunsch „einmal selbst einen Rebberg zu bewirtschaften“ in Erfüllung gegangen.                      

          Mitte September war „Wümmet“. Die 500 

          Stöcke hätten den trockenen Sommer gut 

          überlebt. Deren Wurzeln reichten bis fünf 

          Meter in die Tiefe und hätten damit genü-

          gend Wasser gehabt. Uebrigens könnten 

          die Stöcke 200 Jahre alt werden, aktuell 

          seien sie gleich alt wie er selbst, nämlich 

          69- jährig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier noch ein lustiges Fazit von Tökti: Bei einer möglichen Ernte von 1365 kg ergäbe dies 

1365 Flaschen Wein zu 7 dl. Geteilt durch vier erhielte er 361 Flaschen. Da ihm diese nur  

knapp für ein Jahr reichen würden, lasse er von den um sein Haus wachsenden Trauben 

noch 20 lt Grappa brennen…                Vielen Dank Hans für Deinen Beitrag, Prost!       Dani  

   An der VCA-

Tagestour  2013. 

Am Wümmet wurde vor Arbeitsbeginn                                                      

mit den neun                                                     

Helferinnen                                                         

und Helfern                                                         

mit einem                                                         

hier herangereiften                                                        

Rotwein angestossen und dazu von der         

von einer Gattin gebackenen Pizza gegessen.   

Die steile                                               

Rebberg-                                         

treppe erfordert von Hans nebst                 

Fleiss auch ein gutes Stehvermögen!                                                      
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       Grüsse aus der Ferne (1)  

Im September dieses Jahres zog es SCHUMI erneut an 

die Costa brava. Dieses Mal wählte er einen neuen Stand- 

ort für sein „Hüsli“ aus, nämlich das Städtchen Platja d‘Aro. „La platja“ 

heisst auf katalanisch „der Strand“ und wird als „platscha“ ausgespro-

chen. Auf spanisch heisst der Strand „La playa“ und wird auch so aus-

gesprochen. Doch nun zu den Fotos und Angaben von Bruno:   

Denkmal von Carmen Amaya,  der grössten Flamenco-

Tänzerin aller Zeiten (starb hier in Begur, war Madriderin) 

Barcelona  

 

Giverola Resort 

Calella de Palafrugell    Llfranc 

Fornells  

  Begur  
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       Grüsse aus der Ferne (2)  

 

 

Barcelona  

 

Giverola Resort 

       Sa Riera 

In Girona haben 52 lizenzierte Radprofis zivilrechtlichen  
Wohnsitz. Ich habe den Ex-Weltmeister Cadel Evans dort 
getroffen; er hat allerdings seinen offiziellen Wohnsitz in 
Mendrisio.  

Der kanadische Ex-Profi Christian Meier (Oreca-
Scott) hat jetzt neben seinem Café-Restaurant 
LA FABRICA in der Altstadt von Girona zusam-
men mit seiner hübschen Frau Amber auch noch 
einen modernen Veloladen eröffnet. 

Spanische Agricultura am 

 „Schumi“-Weg 

       Schumi an der Costa brava im September 2018 
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     Ausfahrten  

    September 2018 
 

Samstag 29. September, eine sommerliche Herbstausfahrt oder herbstliche Sommeraus-
fahrt... für einmal Treffpunkt auf der Gattikerhöhe. Mit dabei: Dani, Schumi und Gloggi.  
Eine von Dani‘s Heimstrecken, sehr schön, wenig Autoverkehr und nicht allzu lang.  

Richtung Hirzel bis Moorschwand, Abfahrt nach Horgen-Oberdorf, Arn, Neubühl, Stocken, 
Gisen, Samstagern, Schönenberg, hinunter nach Bostadel, hinauf nach Brättigen … > 

 

 

 

 

 

 

 

 

früheren Rennstrecke des VCA Adliswil. 

Richtung Brättigen  

Richtung Schwand 

  Richtung Schwand 

                                                                                              

Schade! Das Abschluss-Bierli                                              

wurde nach gefahrenen 52 km                                                  

+ einigen Höhenmetern +  schnellen Abfahrten und… dem 

Betrachten der wunderschönen Landschaft … von Sihl-

brugg nach Adliswil in‘s Piccolino zu Slavica und Giorgio verlegt.                 Dani Brunner 

  >> 
<< Sihlbrugg   << Sarbach  
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     Ausfahrten  

    ab Oktober 2018 
 

Mittwoch, 3. Oktober: nach so vielen sommerlichen Tagen war nun doch ein wärmeres    
Anziehen nötig. Infolge Ferien– und sonstigen Abwesenheiten kamen nur (oder immerhin!) 
drei Teilnehmer am Nachmittag an die „Pensionierten-Ausfahrt“. Eigentlich könnte diese 
Bezeichnung bald weggelassen werden; leider waren in der letzten Zeit auch an den Sams-
tags-Ausfahrten fast nur noch pensionierte VCA- ler dabei, schade!  

Zielsicher und gekonnt führte Gloggi das Gruppetto ab 
Sihlbrugg über Blickensdorf, Steinhausen, Maschwan-
den, Obfelden, Merenschwand, Aristau, Muri, Boswil, 
(„zu Fründe“ in) Bünzen, Waltenschwil nach Wohlen... 
(wohin wohl?) ins Rössli.  Für einmal wurde kein Coca 
bestellt, ein heisser Kaffee war die bessere Wahl. Der-
massen aufgewärmt  fuhren wir weiter auf  „bekannten 

Pfaden“ durch das schöne Städtchen Bremgarten hinauf nach Zufikon. Dort verabschiede-
te sich Edi; er fuhr über das „Belvedere“ hinauf nach Lieli, dann über Birmensdorf hinauf 
nach Sellenbüren.                                                                                                                     
Gloggi führte den Schreiberling zurück über Lunkhofen, Jonen, Ottenbach, Zwillikon nach 
Affoltern und begleitete ihn noch das „Högerli“ hinauf Richtung KISPI. Dort sagte auch er 
tschüss, und ich wählte die schöne Strecke Wängibad (Aeugst) über die Vollenweid und 
dann über den Albis. Wie immer genoss ich die Abfahrt nach Adliswil, auf welcher dank  
wenigem Verkehr wieder einmal eine Spitzengeschwindigkeit von 70 km/h möglich war.     
In Adliswil kamen auf dem Compüterli weitere 90 km bei einer Fahrzeit von total 4 h dazu. 
Stundenmittel: Nicht gerade „hervorblendend“, man rechne...                                     Dani  
 

Samstag, 6. Oktober:  De Gloggi, de Edi u de Schumi, händ ali g‘seit „hüt chum‘i“        

De Dani, grad ersch z‘rügg us em Berner Oberland,                  

hät für die hütigi Uusfahrt kai grosse Verschtand                       

 Vom Edi hät er schpöter am Telefon vernoo,                          

 au er seigi e chly a syni Gränzä choo…                        

 Aber nach B‘richt vom früenere Rännfahrer Edi,                                          

chönntsch meine, das seig‘ e Rundi g‘sy für jede u jedi! (Red.) 

Herbstwetter grau in grau, ab Birmensdorf mit Schumi und Gloggi durch‘s Reppischtal - 
Dietikon - Killwangen - Otelfingen - Boppelsen - Regensberg - Steinmaur - Neerach -        
Stadel - Weiach - Fisibach  > Cocihalt mit Apfelstrudel + Vanillesauce <   Bei mittlerweile 
schönstem Wetter weiter durchs Bachsertal -  Steinmaur - Dielsdorf - Regensdorf, über 
Weiningen nach Birmensdorf, total 87 km. Eine schöne Herbsttour, abseits vom Autover-
kehr, gut geführt von Schumi - herzlichen Dank von allen!                                             Edi 
 

Sonntag, 7. Oktober: „Kommt jemand heute Velofahren?“ - oder so ähnlich wurde am Vor-  
mittag ein WhatsUp durch Philipp versandt. Für einmal lautete meine Antwort „bin soeben 
am Umziehen und in ca. 20 Minuten bereit“. O.K. alles klar. Es freute mich sehr, nach im-
merhin 4 Tagen Veloabsti- nenz wieder in die Pedalen zu steigen und dann 
erst noch Philipp eine schöne Strecke zu zeigen, welche er in deren gan-
zen Länge noch nicht kannte. Wir fuhren die gleiche Strecke, welche ich 
bereits am 29. September zusammen mit Gloggi und Schumi gefahren bin. 
Das Wetter war sehr gut, Sonne und eine angenehme Temperatur. Auch  
Philipp hat die Route gut     gefallen, was mich (nochmals!) gefreut hat. Die 
Ausfahrt wurde gemütlich mit einem Besuch im Balkon-Beizli in Adliswil abgeschlossen.                                                          
                 Dani  
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     Ausfahrten  

    ab Oktober 2018  

 

              Abtwil 

Auw 

Hier sagten auch Edi und     

Binzi tschüss mitenand! 

 

Samstag, 20. Oktober: Vormittag kühl, ca. 10 Grad, Nachmittag etwas wärmer. Das WhatsUp  
lautete: 11.00 Uhr Treffpunkt in Affoltern. O.K. gehen wir doch hin, „emal luege, was dänn       
ales z‘Schtand chunt“.  Tja, mit dem zeitlichen Eintreffen war es für mich etwas schwierig:      
die Autobahnausfahrt Affoltern war gesperrt. Normalerweise wäre ich pünktlich bei Gloggi    
eingetroffen, aber heute…sch…!! Also Weiterfahrt auf der Autobahn bis zur nächsten Rast-
stätte, dann mit dem Telefönli ein Telefon: „Hoi Werni, ich komme zu spät!“ „Äs sy de scho    
aui bi mier obä, de Schuemi u ou de Binzi“ erhielt ich zur Antwort.  (...wiederum eine enor-    
me Beteiligung - mit Edi wären wir zu fünft gewesen -  aber er war noch in den Ferien…).       

„I chume so schnäll wie müglich“ versprach ich Gloggi und fuhr sofort weiter bis zur nächs-  
ten Ausfahrt in Baar. Mit ca. 10 Minuten Verspätung traf ich bei Gloggi ein und wurde trotz-   
dem von allen freundlich begrüsst…- flotti Kollegä!  Sofort teilte uns Gloggi mit, welche      
Strecke er heute vorhabe; dies ergäbe bis zurück nach Affoltern etwa 75 Kilometer. „Näi        
näi Werni, das isch z‘wiit, da söttemer e chly abchürze“ sagte ein Teilnehmer des heutigen   
„grossen“ Gruppettos. Ich selbst äusserte mich nicht; schliesslich konnte ich am Schluss     
ab Affoltern per Auto nach Hause fahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Tschüss Schumi,                                

  heb e             schöne                       

    

    Sunntig! 
Nun ging es nur noch über den 

Müliberg, dann folgte in Affoltern 

nach 72 km ein                                                                                                                                             

Abschluss-                                     

bierli beim                                                          

lieben Gloggi!                                           

Dank heigisch !                                            

Dani  

Müliberg 
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      Grüsse aus der Ferne (1)  

2 Wochen Töfftour durch USA. knappe 2400 km, unterwegs mit 

4 Harleys Softail Heritage von Eaglerider in Las Vegas gemietet. 

 

                    Ueber seine 2 speziellen USA-Wochen im Oktober sandte                      

 PHILIPP einen Kurzbericht mit eindrücklichen Fotos - thank you very much!!  

     Highlights: 

1.   Big Bear Lake 

2.   Los Angeles 

3.   Santa Barbara 

4.   Monterey 

5.   Highway 1 North 

6.   San Francisco 

7.   Yosemite National    

       Park  

8.   Kletterfelsen El      

       Capitan, Half Dome 

9.   Tioga Passstrasse 

       auf 3031 Meter  

10.  Death Valley 

              San Francisco 

Universal          

Studios                

Los Angeles  

Häuser im Vordergrund  sind Alamo Square 

  aus einer U.S. Serie  

           Nach Passhöhe   

 Tioga-Pass 
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      Grüsse aus der Ferne (2)  

  von PHILIPP aus Kalifornien im Oktober 2018  

Barcelona  

 

Giverola Resort 

    El Capitan 

Half Dome  

Bryce Canyon   

 in Utah 

                              Silverwood Lake im                             
San Bernardino County, California  

        Schloss von Harry Potter                                

          (Universal Studios)  

   Krustyland, Universal Studios L.A. 

https://en.wikipedia.org/wiki/San_Bernardino_County,_California
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     Absenden 2018 

 

   Restaurant Adliswil 

    44 Jahre 

       im  

 

- Rückblick auf das Vereinsjahr 2018                                    
                                                                                           
  verfasst durch Dani Brunner  

  mit  
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Maja 

Hans Caroline  Yvonne 

  Roger R77 Reto   +  Corinne  

Peter      Heinz   

Gitte  Angie Edi 

Tökti 
  Philipp 

Alex 

Verena 

     Ursi N. 

   3. November  
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          Brigitte        Ursi N. 

   Hausi 

   Gloggi     Karl 

Schumi  

    Kurt 
Rolf  Peter „Alpöhi „ 

       Luigi 

Neukomm-     

„Housi“ 

Paul 

               Tökti 

    Gloggi      Karli  

Ursi S. 

Liz 
Rolf 

         Brigitte  

 Paul 

  Ursi S. 
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Gloggi 

                    Maja 

Alex 

  Tökti 
R 77 

Dani  

Dani   Edi  
Brigitte          Yvonne  

Philipp 

   Paolo  

 Verena 

       Bruno  

  Trix 

… mit de feine Sössli 

Ehrendame       Präsi  

  Caroline         Bruno  
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R 77  und Caroline  
       ….und Philipp   

Webmaster  

Rolf   

R        R 77      Schumi     Philipp       Caroline  

          Die neuen Bidons!  

Redaktor          und         Präsi ... 

… und ali zämä ... 

Bruno  

   Dani  



 33 

     Ausfahrten  

    ab November 2018  

 

 

Samstag, 10. November: Auf der Fahrt zum Treffpunkt in Sihlbrugg tönte es plötzlich von 
hinten „ hey Dani, hallo!“ Es war Philipp, zusammen mit einem Gast namens Florian. Er ha-
be diesen unterwegs getroffen und sogleich eingeladen, bei unserer Ausfahrt mitzufahren.  

Für einmal waren wir  v o r  dem schnellen Gloggi in Sihlbrugg, doch kaum waren wir dort, 
kam er heruntergebraust. „Auso“ fragte er, „het eine vo öich än-Idee - süsch hett ig eini.            
Schnell einigten wir uns auf eine Strecke, welche am Schluss wieder über Sihlbrugg führte:  

Sarbach, Winzwilen, Brettigen, Richtung Bostadel, hinauf nach Menzingen, hinauf auf die 
Schwandegg, hinauf auf die Brämenhöchi. Bei den Aufstiegen wurde ich von Gloggi etwas 
„geschoben“, damit es den beiden jungen Fahrern nicht langweilig wurde. Doch unser Gast 
aus Deutschland (in Zürich wohnhaft) störten kurze Wartezeiten überhaupt nicht. Im Gegen-
teil: Er sei „Flachländer“ und geniesse die schöne Gegend. So hatte er die Gelegenheit, ein 
paar  Fotos zu schiessen. Praktisch von Anfang an hatten wir Sonne, es wurde immer wär-
mer; eine Tenuerleichterung war angezeigt. Für einmal fuhren wir ab der Brämenhöchi nicht 
direkt nach Aegeri hinunter, sondern kehrten (erstmals!) im Bergbeizli „Kistenpass“ ein.                                                  

Dort wurden wir freundlich empfangen 
und mit guten Getränken (u.a. einem   
Holunder-Halswehtee für mich) bedient. 
Die liebe Wirtin Rebecca stellte sich 
noch als Fotografin zur Verfügung; sie 
selbst wollte aber partout nicht auf ein 
„Föteli“; schade. Dafür liess sich ein 
„Verwandter“ von mir und Nachbar des 
Hauses widerstandslos fotografieren 

und genoss -  wie 
wir -  die Sonne. 
Nun wurde die 
Fahrt fortgesetzt, 
über Hinterschneit  

 

hinunter an den Aegerisee. Doch zu-                                                                                                     

erst gab es noch einen Fotohalt - hier                                                                                             

am schönsten Aussichtspunkt.   >>>                                                                                            

Dann genossen wir die rassige Abfahrt                                                                                                       

hinunter nach Aegeri. Der „kleine Gott-                                                                                                                           

hard“ wurde ausgelassen, wir fuhren                                                                                                       

über Allenwinden nach Baar. Bei der                                                                                               

Boutique von Caroline standen wir vor                                                                                                              

verschlossenen Türen (eigentlich lo-                                                                                                

gisch für diese Tageszeit an einem                                                                                                             

Samstag.) Also dann, weiter über Sihl-                                                                                                   

brugg, Sihltal (auch Gloggi musste nach Adliswil). Nun wurde noch unserem Bidon-Sponsor 

Roger Manser (MoveOn) ein „Bsüechli gemacht“; es hat 

ihn gefreut. Auch unseren Gast Florian hatte es gefreut, 

dass er an der Ausfahrt dabei sein konnte.               Dani  
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Hier treffen sich nicht nur die Radsportler des VCA,                                                                       

             sondern  auch Wanderer,  Töff -  und Autofahrer,                                                     

                                                  weil sie immer so freundlich empfangen werden!        

   1 

 2 

    3 

  4 

 5 
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1 

               www.roessli-wohlen.ch            

Mo  Ruhetag 

Di-Fr       

08.30-14.00 

17.00-24.00 

Sa           

09.00-14.00 

17.00-24,00 

So          

10.00-14.00 

17.00-22.00 
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      Gutbürgerliche         

       - Küche  

Familie Nik KOMANI  
Wachtgasse  1               
8134 Adliswil                   
Tel:  *41 44 709 15 88  
Fax: *41 44 710 10 47 
Web: 
www.wachtstuebli.ch 

 

 Oeffnungszeiten:      Mo -  Fr 08.00  bis  24.00        Samstag  09.00  bis  23.00        Sonntag geschlossen  

   Restaurant Wachtstübli  
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Ein Dank an                   die Inserenten 

Ihnen allen gebührt unser aufrichtiger Dank. Wir werden unsere Vereinsmitglieder anhalten,    
Sie wenn immer möglich bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen, damit wir Sie auch weiterhin zu 
unseren Gönnern zählen dürfen.                                                            

Dass der VCA seinen Betrieb im gewohnten Rahmen durchführen kann verdanken wir   
 

-   den Hauptsponsoren für die Tenues: 

Edi Nadig Goldschmied   Rainstrasse 40   8143 Stallikon 
Melanie Kosser - Nadig Schmuckdesign  Hügelstrasse 11  8002 Zürich 
Armando Salvadori 2-Rad Fachgeschäft St.Gallerstrasse 107  8352 Räterschen                                                                                                                                                                                                                                                                     

                                                                     
-  den Inserenten unserer 4. Ausgabe der Club-Nachrichten 2018 : 

Allmend Automobile AG Zwirnerstrasse 316 8041 Zürich 

Au-Garage Gross GmbH Austrasse 8 8134 Adliswil 

Carosserie Orlando Pozzi GmbH Loostrasse 3 8803 Rüschlikon 

Chilli Sport GmbH Bremgarterstrasse 2 8967 Widen 

Cuore Sportswear AG Himmenreich 15 9562 Märwil 

Eduard Nadig Goldschmied Rainstrasse 40 8143 Stallikon 

Ernst Ruckstuhl Automobile AG Soodstr. 37 8134 Adliswil 

Garage Ulrich Flüglistaler AG Soodring 21 8134 Adliswil 

Gasthof zum Rössli Zentralstrasse 1 5610 Wohlen 
Furter + Co. AG Soodring  3 - 4 8134 Adliswil 

Hefti Metallbau AG Webereistrasse 45 8134 Adliswil 

Huwiler Sport Muri Aettenbergstrasse 6 5630 Muri 

Kästli Storen AG Leimbachstrassen 46 8041 Zürich 

Lerch Cycle Sport Sonnenmatt 4 8136 Gattikon 

Move on Bikes & More Webereistrasse 60a 8134 Adliswil 

Restaurant Gartenlaube Zugerstrasse 15 6415 Arth 

Restaurant Kreuz/Schoren Schorenstrasse 7 5642 Mühlau 

Restaurant Bar Café Piccolino Albisstrasse 16 8134 Adliswil 

Restaurant Rössli Webereistrasse 49 8134 Adliswil 

Restaurant Rosengarten Unt. Bahnhofstrasse 33 8910 Affoltern a.A. 

Restaurant Schweikhof Schweikhof 23 8925 Ebertswil 

Restaurant Soodmatte Soodstrasse 50A 8134 Adliswil 

Restaurant  Wachtstübli Wachtgassse 1 8134 Adliswil 

Riesen Printmedia  Albisstrasse 33 8134 Adliswil 

Salvadori Cicli St. Gallerstrasse 107 8352 Räterschen 

Singenberger AG Webereistrasse 73 8134 Adliswil 

Social Trade  Faire Trade Products GmbH Florastrasse 2 8134 Adliswil 

Spitex Adliswil Soodstrasse 50b 8134 Adliswil 

Stadt Adliswil Zürichstrasse 15 8134 Adliswil 

Sulzer Auto AG Zürichstrasse 40 8134 Adliswil 
Therapie Centrum Sihltal Albisstrasse 13 8134 Adliswil 
Vedovati Sanitäre Anlagen Industriering 20 8134 Adliswil 

Vinazion-Shop, Einkaufszentrum Sunnemärt Albisstrasse 10 8134 Adliswil 

Wullschleger Kanalreinigung AG Soodring 20 8134 Adliswil 

ZKB  Zürcher Kantonalbank Zürichstrasse 10 8134 Adliswil 
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Die Combox wurde durch den WhatsApp Gruppen-Chat „VCA-

Ausfahrten“  ersetzt, in welchem mittlerweile rund 30 Clubmitglie-

der vermerkt sind. Über diese Gruppe resp. per SMS für Mitglieder 

ohne Smartphone werden vor allem die Samstags-Ausfahrten so-

wie Informationen über weitere Aktivitäten kommuniziert. Ohne weitere   

Infos behalten die Ausfahrtzeiten und Orte gemäss dem Clubheft Seite 5  

ihre Gültigkeit. Clubmitglieder, welche noch nicht in dieser Gruppe  

auf ihrem Smartphone aufgenommen sind, oder wenn deren     

Telefon-Nummer ändert, melden sich direkt bei Reto Stampfli.  

                                  Der Vorstand  

        

********************************************************************************************* 

Redaktionsschluss & Versand nächste Ausgabe der Clubnachrichten: 

Diese wird ab 26. März erscheinen, ich freue mich sehr, wenn                      

mir Beiträge bis zum 4. März 2018 zugestellt werden.   
 

********************************************************************************************* 

                               

 

Die VCA-Mitglieder danken allen ganz herzlich, welche 

sich für unseren Verein einsetzen als Vorstandsmitglied, als      

freiwillige Helfer und natürlich als Inserent und Gönner! 
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